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Fortsetzung

Mein Ahn der ebenso fromm wie tapfer war
schlug dies rundweg aus wie Sie sich denken können diese
Handlungsweise rührte den Vater als er davon erfuhr
dermaßen daß er den Gefangenen ohne Lösegeld freigab
nur unter der Bedingung daß der Baron von Presontaine
und alle seine ältesten Nachkommen sür immer seinen
Namen anzunehmen hätten

Folglich sagte sie mit den Augen zwinkernd würde
Ihr Sohn wenn Sie einen hätten Osmin heißen

Nun entgegnete er mit strahlender Miene er wird
den Namen haben den Sie ihm geben wollen trotz dem
Muselmann

Das Mädchen wandte plötzlich den Kopf der anderen
Seite der Hängematte zu während ihre Wangen sich ro
sig färbten

Fräulein Raymonde fuhr der Riese fort und legte
seine schwere Hand auf den Rand der Hängematte welche
von der Bewegung hm und her schaukelte werden Sie
manchmal an mich denken wenn ich fort bin Es er
folgte keine Antwort Versprechen Sie mir wenigstens
nicht an einen Anderen zu denken

Das Gesicht des jungen Mädchens wurde zwischen den
Maschen der Hängematte wieder sichtbar Osmin spöttisch
durch die halbgeschlofsenen Lider anblickend sagte sie
Wer weiß Es könnte mir ja einfallen mich in den

Förster zu verlieben oder in den Schullehrer Die Ge
gend hier bietet so viel Abwechselung

Einerlei ganz ruhig werde ich nicht sein Sie sind so
anziehend und ich bin es so wenig Dann fuhr er fort
indem er ein rothes Sammtetui aus seiner Tasche hervor
zog dürfte ich Sie wohl darum bitten während meiner
Abwesenheit dieses Armband welches ich in Langres für
Sie kaufte zu tragen

Sie wandte sich um uud heftete ihre Augen neugierig
auf das geöffnete Kästchen welches eines jener bekannten
Armbänder orks bcmiisur genannt enthielt Es war
ein emaillirter Ring mit einem Stiefmütterchen unter
dem dieWorte Gedenke mein in Gold in den schwarzen
Email gravirt waren Der ganze Schmuck war etwas
schwerfällig und nicht vom besten Geschmack

Wo haben Sie das aufgegabelt meinte sie leichthin
Es gefällt Ihnen nicht wahr sagte der gute Os

min Gestatten Sie daß ich selbst es Ihnen umlege
und versprechen Sie mir es immer zu tragen

Raymonde reichte ihm nachlässig ihren Arm an wel
chem er das Armband befestigte dann sein Gesicht diesem
weißen runden Arm nähernd wagte er es ihn mit
seinen Lippen zu berühren

Ich kehre nun sagte er beruhigter nach Lamar
gelle zurück Morgen wird mich mein Diener mit Pigeau
bis Latrecey begleiten von wo mich der Zug weiter
führen wird Ich werde gegen Neun am grünen
Hause vorüberfahren Wollen Sie mich nicht ein Stück
chen begleiten

Kleine Mittheilungen
IDie blutige That eines Negers bildet zur Zeit m

dem oberschlesischen Städtchen Zabrze das Thema des Tages
gesprächs In einer Schaubude am alten Markt daselbst pro
duziren sich drei spanische Riesenschwestern Donna Kleopatra
Carmen und Jsabella die sogenannten Eisen Ambos und
Kanonen Königinnen Ein zu dieser Gesellschaft gehöriger Ne
ger kam nun am Montag Nachmittag gegen 2 Uhr mit den 3
Spanierinnen in Streit und verfolgte die eine Athletin Donna
Kleopatra welche die Flucht ergriffen hatte bis in ein Gehöft
der Kronprinzenstraße und feuerte aus einem Revolver mehrere
Schüsse auf diese ab bis sie getroffen niedersank und in die
Wohnung eines Schneidermeisters gebracht wurde Der sofort
herbeigeholte Art Dr Wolff konstatirte eine nicht lebensgefähr
liche Schußwunde am rechten Schulterblatte Der Neger stellte
sich darauf selbst der Polizei und wurde in das Amtsgefäng
niß gebracht

Mie verschiedenartige Entwicklung Wie sich
doch Geschwister verschiedenartig entwickeln rief neuerdings
ein armer Vater verzweifelt aus Da habe ich nun zwei
Buben die etwas über ein Jahr auseinander sind Beide ha
ben genau die nämliche Erziehung genossen sie sind in eine
und dieselbe Schule gegangen sie sind gemeinschaftlich einge
segnet worden Alsdann habe ich sie zu einem Meister in die
Lehre gebracht und zuletzt haben sie noch bei derselben Kom
pagnie ihre drei Jahre abgedient Und nun denke dir ist der
Aeltere vor die Geschworenen gestellt worden und ist auf vier
Jahre uach Brandenburg gekommen Und der Andere
fragte der zuhörende Freuud den beklagenswerthen Vater Der
Andere Na auf zwei Jahre nach Plötzensee Das also
also war die verschiedenartige Entwicklung welche die beiden
ganz gleichartig erzogenen Söhne eingeschlagen hatten

Mon einer Wiener Möbelindustrie Ausstellung
welche am 9 d M eröffnet worden erzählt die Montags
revue Die größte Anziehungskraft beweist die bürgerliche
Wohnung von der wir nur wünschen daß sie wirklich der
Typus werde für die Wohnung einer Wiener Bürgerfamilie
Ein nettes Geschichtchen vom Sonnabend sei dieser Notiz an
geschlossen Die geistvolle Fürstin M die bekanntlich gewohnt
ist allen ihren Launen die Zügel schießen zu lassen und die
Grazie genug besitzt um sich Alles verzeihen zu lassen war
mit ihrem Gemahl da und machte aus ihrem Entzücken über
einzelne Ausstellungsobjekte kein Hehl Da kommt sie zu
einem der zahlreichen ausgestellten Betien die olivengrüne
Seidendecke ist ja so einladend um die spitzenbesetzten Polster
gebretet das wölbt sich so schwellend und weich nach oben
Das muß man doch Probiren ruft Durchlaucht und schon sitzt

sie auf dem Bettrande und schon ist sie m den Daunendecken
verschwunden bis auf die Strumpfbänder Es war noch sein
Einsatz im Bette Lautes Lachen am meisten lachte die Fürstin
als sie wieder ans Tageslicht gelangt war Die historische
Stätte ist das Bett nächst der altdeutschen Weinstube Aus

Sie versprach es ihm und er entfernte sich halb trau
rig und halb freudig gestimmt

Den nächsten Tag als das bescheidene Fuhrwerk
von Pigeau gezogen um die Ecke der Mühle von Vioey
bog sah Presontaine ein Reitkleid zwischen den Linden
des grünen Hauses hervorschimmern und vernahm gleich
zeitig den Hufschlag eines Pferdes Eine halbe Stunde
später begleitete ihn Raymonde auf dem Fahrweg nach
Auberive Nachdem sie den Flecken hinter sich hatten
schlugen sie die Straße ein welche sich an der Aube ent
lang zieht uud sich manchmal steil über den Fluß erhebt
Die Aube hier allmählich zwischen bewaldeten Hügeln
eingeschlossen windet sich in scharfen Krümmungen durch
eine steinige wellenförmige Gegend Am Fuße einer
dieser felsigen Anhöhen erblickt man die geschwärzten
zerfallenen Ueberreste eines ehemaligen Hammerwerkes
und auf der Platte des kleinen runden Berghügels ein
altes niedriges Haus welches sich mit seinem zusammen
gedrängten Bau und seinem viereckigen zweistöckigen
Thürmchen von dem Grün der Wälder abhebt der
Straße gegenüber von der es nur die tiefe Eindeichung
des Flusses trennt Als Raymonde und Osmin diese ver
einsamte Wohnung zu Gesicht bekamen betrachtete das
junge Mädchen mit Aufmerksamkeit das zerfallene Hammer
werk uud das Haus mit dem Thurme dessen mürrische
Miene nicht in das grüne lachende Thal zu passen schien
Welch ein Bau ist dies hier fragte sie

Es gehört erwiderte Presontaine einem Original
einem gewissen Herrn NoÄ der dort ganz allein wie
eine Eule in einem hohlen Baume wohnt

Das Nest paßt für den Vogel meinte Raymonde
verächtlich Damit setzten sie ihren Weg sort bis dahin
wo die Straße von Latrecey sich in das Thal der Aube
abzweigt dann verabschiedete sich das juuge Mädchen mit
einem hastigen Händedruck von ihrem Verlobten

Sie trat den Rückweg galoppirend an aber vor dem
Hause des Herrn NoÄ angekommen hielt sie einen
Augenblick ihr Pferd an um die Wohnung deren un
freundliche Physiognomie ihr aufgefallen genauer zu be
trachten In demselben Augenblicke stürzte ein Hund
mit röthlichem Fell aus dem Hause in das davor ge
legene Gärtchen und begrüßte Raymonde mit wüthendem
Gebell

Nun nun Vagabundin wen hast Du da wieder vor
rief eine zankende Stimme aus dem Innern des Hauses
Kannst Du denn das Maul nicht halten

Mit diesen Worten erschien Herr NoÄ in seinem grün
lichen Ueberrock auf der Terrasse Er hatte nicht sobald
einen Blick auf den Weg geworfen und die Reiterin auf
ihrem zottigen Pferdchen erblickt als er seinerseits ein Ge
brumme hören ließ Ei ja gewiß Du hast sie erkannt
murmelte er Frauengroll thut weher als Disteln und
Brennnesseln Vorwärts hinein mit Dir Was hilft das
Gezänk Was vorbei ist ist vorbei am besten ist
es nicht mehr daran zu denken

Vagabundin folgte nicht ohne vorher noch einmal in
der Richtung der Landstraße gebellt zu haben mit noch
ganz gesträubtem Fell ihrem Herrn in einen Raum zu
ebener Eroe der zugleich als Küche und Studirzimmer
Dienste that Diese Stube mit einem daranstoßenden

steller Karasek und das Abenteuer der Fürstin kann des Tischlers
Glück machen

tEin Heller Sachse Von der vergeblichen Mühe
eines Lehrers in einem sächsischen Dorfe der einem sechsjährigen
Knaben das Verständniß der Addition klar machen wollte han
delt folgender Dialog Lehrer Wenn Du einen Strumpf an
dem einen Beine hast und dann noch den andern anziehst wie
viel hast Du nachher Strümpfe an Ich trage gar keene
Schdrimbe nich Lehrer Aber wenn Dein Vater ein Schwein
im Stalle hat und kauft noch eins dazu wieviel Schweine hat
er dann Schüler Mer fiddern gar keene Schweine Lehrer

Oder wenn Du erst eine Jacke hast und Deine Großmutter
schenkt Dir zu Weihnachten noch eine wieviel Jacken hast Du
dann Schüler Die schenkt mir keene Lehrer Aberwenn Du einen Apsel hast und Deine Mutter schenkt Dir noch
einen wieviel Aepsel hast Du dann Schüler UnsereAebbel
sind meerschendhels sauer Ich krieg Leibschmerzen Ich mag
keene Lehrer Ein armes Bettelkind bekommt von Dir ein
Stückchen Brod aber es hat schon eins in der Tasche wieviel
hat es dann Schüler Mei Brod eß ch alleene

Siebzig Briefe Richard Wagners an seinen
Dresdener Freund den verstorbenen Komponisten und Kammer
musikus Theodor Uhlig sind kürzlich durch Vermittelung eines
Dresdener Rechtsanwalts von Wagners Erben für 50V0 Mk
zurückgekauft worden dieser hohe Preis ist dadurch begründet
daß die Briefe sehr wichtigen biographischen Werth besitzen
und fast ausschließlich künstlerische Fragen erörtern sollen

Mn einem deutschen Hof Theater so erzählt das
D M Bl sind zwei Künstler engagirt zwischen denen ein nn

schlichtbarer Rivalitätsstreit besteht dei spielen Charakterrollen
und seit Jahren suchen sie sich gegenseitig zu übertrumpfen
Eines Abends nach Schluß der Vorstellung betrat der Eine
in großer Erregung seine Garderobe er hatte vier Kränze am
Arme die man ihm soeben geworfen hatte und dennoch wü
thete er förmlich Endlich konnte er nicht mehr an sich halten
Es ist eine Gemeinheit rief er völlig außer sich ich

weiß es waren fünf Kränze für mich bestimmt und nun habe
ich nur vier erhalten wo ist der fünfte Der Rivale wendet
sich an den Tobenden und sagte ganz ruhig Ich habe sechs
Kränze bekommen vielleicht ist einer von Deinen darunter
such ihn Du kennst ihn ja

Pfuschen in das Handwerk galt von jeher als ein
schreckliches Verbrechen sowohl bei der Zunft als auch bei dem
Publikum Ein Pfuscher war der Inbegriff alles Unberechtig
ten und Ungeschickten Und doch waren es nichts als Pfuscher
in andere Handwerke welche die größten Erfindungen unserer
Zeit machten Ein Buchbindergeselle Silbermann wurde Re
formator des Orgelbaues und des Klaviers ein Barbier Ark
wight erfand die Spinnmaschine ein Zimmermann Hargrave
baute die erste Spiuujenntz ein Strohhuthäudler Jacquard
erfand den neuen Webstnhl ein Musikant Herfchel das Te
leskop ein Jnstrnmentenmacher Watt die Dampfmaschine ein
Apotheker Böttcher das Porzellan ein Schauspieler Senne
felder die Lithographie kurz die meisten Männer welche

Raum welchen man als Bibliothek eingerichtet hatte und
einem Schlafzimmer im Thurm bildete den ganzen be
wohnbaren Theil des Hauses das klebrige war den Ratten
und Fledermäusen anheimgefallen Die kleinen grünlichen
Fensterscheiben noch verdunkelt durch Bücherhaufen vor
dem Fensterbrett ließen wenig Licht aus den locker ge
pflasterten Boden den hohen geschwärzten Kamin sowie
auf den umfangreichen Backtrog und die Wanduhr in
ihrem hölzernen Futteral gelangen An den ranchigen
Balken hingen Reihen von Zwiebeln zusammen mit Pilzen
und getrockneten Bohnen in ihren halb geöffneten Hülsen
Ein dünner Sonnenstrahl durch die halb offene Thüre
hereindringend zeichnete einen goldenen Streifen in dieses
Halbdunkel bis an den Rand des Tisches an dem Herr
NoÄ saß und Gemüse putzte denn der Alte hakte
keine Bedienung er besorgte seine Haushaltung selbst
machte sein Bett und duldete kein Frauenzimmer in
seiner Stube

Eine alte Pächterin aus der Nachbarschaft hatte allein die
Erlaubniß erhalten alle acht Tage das Brod und die Vor
räthe für die Woche auf den Backtrog hinzustellen Herr
NoÄ besorgte alles Uebrige und war für den Augenblick
damit beschäftigt sein Mittagsessen zuzubereiten Der
Topf an dem Kesselhaken des Herdes befestigt fing schon
an über den Kohken zu singen wobei ein zahmer Rabe
das Kochen des Wassers zu überwachen schien dabei
immer mit komischem Kopsschütteln vor dem Herde hin
und her hüpfend Dieser Rabe war sür die Hündin der
Gegenstand einer aufmerksamen Beobachtung sie lebte auf
dem Fuß eines bewaffneten Friedens mit ihm die Thiere
duldeten sich gegenseitig unterließen es jedoch nicht wenn
es die Gelegenheit mit sich brachte sich kleine Streiche zu
spielen Im Augenblick war der Rabe dabei mit einer
auf den Boden gefallenen trockenen Brodrinde zu lieb
äugeln fchon versuchte er sich derselben vorsichtig zu
nähern und hatte sie sogar schon mit dem Schnabel er
saßt sie behaglich beschnüffelnd als die scheinbar schlafende
Hündin plötzlich aufspringend mit einem Satze auf die
Brodkruste losfuhr sie mit ihren Vorderpfoten bedeckte
und sich dann gemächlich darauf ausstreckte den ver
zweifelten Angriffen des Raben nur ein dumpfes Knurren
entgegensetzend

Seid Ihr fertig fragte endlich Herr NoÄ der die
Geduld verlor Ihr neidische zänkische Sippschaft Ihr
habt alle Untugenden Eures Geschlechts Du bos
hafter Geselle bist mit allen sieben Todsünden be
haftet Du magst kein trockenes Brod ich weiß es
wohl essen wirst Du es doch nicht aber das ist Dir
auch einerlei wenn Du es einem Anderen nur weg
schnappen kannst tückische Bestie

Damit entriß er der Hündin die Brodrinde und
brachte sie dem Raben der sich auf den Backtrog ge
flüchtet hatte In demselben Augenblick wurde die Thür
von einer kräftigen Hand aufgerissen und der alte Förster
Verdier zeigte sich auf der sonnebeschienenen Schwelle
Der alte Förster kam mit strahlendem Gesicht näher
als ob er ein Stück von der goldglänzenden Sonne die
draußen leuchtete mit sich führe

Fortsetzung folgt

dem Handel und der Industrie neue Bahnen eröffneten waren
Pfuscher im Sinne der Zunftgesetze

Meiseabent euer Vor einigen Tagen spielte sich auf der
Hamburg Berliner Bahn ein komischer Zwischenfall ab Ein
altes Mecklenburger Ehepaar hatte ein Zehntel eines nam
haften Gewinnes in der sächsischen Lotterie gewonnen Nun
waren sie fest entschlossen auch einmal ihr Leben zu genießen
Berlin sollte ihnen diesen Genuß gewähren Nachbarn hatten
bedächtig den Kopf geschüttelt und gemeint für so einfache alte
Leute sei Berlin eine reine Mördergrube man würde sie plün
dern ehe sie vom Bahnhof fort feien Vadder aber meinte
nur dagegen Ick wer mit dei Spitzbanb n woll farrig Ein
zufällig anwesender Berliner Konfektionsreisender glaubte die
alten Leute auch warnen zu müssen und sagte Vor allen
Dingen hüten Sie sich vor sogenannten alten Bekannten das
sind oft Bauernfänger Die alten Leute dankten und reisten
ab In Wittenberge hatte Vadder die Unvorsichtigkeit be
gangen den Zug zu verlassen trotz Mudders Wehklagen
fuhr der Zug ohne ihn ab Der Stationschef rieth dem Sitzen
gebliebenen ein Zuschlagsbillet zu nehmen und mit dem Kurier
zug zu fahren alsdann würde er noch eine halbe Swnde früher
in Berlin ankommen als Mndder Gesagt gethan Er war
eher in Berlin und erwartete seine Alte Der Bummelzug
kommt Mudder steigt aus ihr Mann eilt ihr entgegen
Na nu kumm man Mudder giw mi dei Handtasch Mud

der hält krampfhaft die Handtasche fest fixirt den Ehegatten
verwundert und verdächtig von oben bis unten dann bricht
sie in den Ruf aus Dei verdammten Berliner Spitzbanb n
wo dei sick verstellen känen Wenn ick nu nich wahr und wahr
haftig wüß dat min Oll in Wittenberge sitten bläben denn
kuuu ick swören dat hei dit wär Es bedürfte erst einer
gründlichen Ueberzeugung der gewarnten Frau um ihren

Ollen wieder als Ehemann anzuerkennen
Mas Theaterschiff aus Amerika das wir s Z

bereits erwähnt haben kommt am 17 Juni mit 200 Ezechen
aus Amerika darunter 70 Damen zum Besuch des czechischen
Nationaltheaters in Prag an Am 28 Mai versammeln sich
die transatlantischen Ezechen in New Aork welches sie am
1 Juni mit dem Hamburger zu dieser Wallfahrt gemietheten
Dampfer Westphaleu verlassen Am 13 Juni laugeu sie in
Hamburg an von wo nach zweitägiger Rast die Reise nach
Prag angetreten wird Die Prager Ezechen bereiten ihren
Eonnakionalen aus der neuen Welt einen demonstrativen
Empfang

Ein nettes Adoptivkind Kürzlich wurden in Lebus
von einer Bachstelze drei Bachstelzen Eier sowie ein Habichts
Ei ausgebrütet Als die vier Jungen den Eiern entschlüpft
waren verzehrte der junge Habicht die drei Bachstelzen im Neste

Mus der 5 Klasse Der Religionslehrer trägt seinen
Schülerinnen die Geschichte Joses bei Pothiphar vor Er ev
zählt Und Potiphar setzt ihn über sein ganzes Haus u s w
Lehrer Nun Magda wiederhole das Magda Und
Josef fand Gnade vor seinen Augen und sein Herr setzte ihn
auf sein Dach I



Aus der Stadt und Umgebung
Die gestrige Saalezeitung enthält in ihrer Beilage

eine Besprechung der in geheimer Sitzung der Stadtver
ordneten Versammlung geflogenen Verhandlungen über den
Erwerb verschiedener seitens der Znckersiederei Gesellschaft
der Stadt zum Kaufe angebotenen Grundstücke Die ge
dachte Besprechung scheut sich nicht die von der Zucker
siederei geforderten Preise sowohl wie die Lage
und Größe der in Betracht kommenden Grundflächen
an der Hand des aktenmäßigen Materials zu veröffent
lichen und damit eine Warnung vor dem Ankaufe wegen
angeblich im Verhältnisse zu dem realen Werthe des
Areals zu hoch gestellter Preisforderung zu verbinden
Wir bitten die Leser des Tageblattes sich vorzustellen
daß die Znckersiederei ihre Offerte nicht der Stadt
sondern einem Privatmanne gemacht und der letztere
daraus Veranlassung genommen hätte dieselbe der
Presse mit dem Bemerken zu übergeben daß er solche
für zu theuer halte Wir zweifeln nicht daran daß ein der
artiges den Regeln der geschäftlichen Loyalität und
den Rücksichten des Anftandes in das Gesicht schlagen
des Verhalten allgemeine Verurtheilung finden würde
Die Schlußfolgerung hieraus auf den vorliegenden
Fall zu ziehen überlassen wir dem gesunden Urtheile
der Leser Es mag nur darauf hingewiesen werden daß
die Stadt gegenüber der Zuckersiederei lediglich im
Verhältnisse des Privatkontrahenten stand und die hieraus
sich ergebende Pflicht geschäftlicher Diskretion durch die
Verweisung der Berathung über die Offerte in die ge
heime Sitzung von Seiten der städtischen Behörden an
erkannt worden ist

Der Pestalozzi Zweigverein Halles hielt gestern
im Gambrinus eine Sitzung ab Den ersten Punkt der
Tagesordnung bildete die Vertheiluug der Unterstützungen
pro 2 Semester an die Wittwen und Waisen der ver
storbenen Vereinsmitglieder Je nach Bedürftigkeit wurde
für die zu unterstützende Wittwe oder Waise mehr oder
weniger ausgeworfen so daß im Ganzen 777 Mark zur
Vertheilung gelangten ausgezahlt können aber diese
Unterstützungen erst dann werden wenn der Centralvor
ftand des Vereins seine Genehmigung dazu gegeben hat
Im Ganzen belief sich die Einnahme in diesem Jahre auf
1702 Mark welche Summe auch wieder ausgegeben ist
Die Opferfreudigkeit besonders der außerordentlichen Mit
glieder wurde rühmend anerkannt leider ist aber die
jährliche Unterstützung einer Wittwe wegen der großen
Anzahl derselben in unserer Stadt eine noch sehr geringe
so daß hier für Freunde der Schule und der Lehrer
welche die traurige Lage der Wittwen die mit einer jähr
lichen Pension von 250 Mark leben sollen erkannt haben
noch genug gethan werden kann Nachdem der Kassirer die
Namen der während dieses Semesters eingetretenen Mit
glieder verlesen theilte er mit wie hoch sich die Gaben
der Ehrenmitglieder und die außerordentlichen Beiträge
das sind Geschenke u s w belaufen Der Vorsitzende

verlas sodann ein Schreiben des Centralvorstandes in
dem derselbe um Unterstützung zur Erreichung einer höhe
ren Jahreseinnahme bat ferner mittheilte daß Herr Buch
Händler Anton Hierselbst abermals eine Partie der
Hummel schen Leitfäden dem Vereine als Geschenk über
wiesen habe und daß sich die Mitglieder falls sie in eine
Lebensversicherung eintreten wollten sich doch an die
Stuttgarter Bank wenden möchten da abgesehen von

der Solidität und Coulanz der Gesellschaft auch der Pe
stalozzi Verein dadurch eine Einnahme habe welche sich
beispielsweise im vorigen Jahre auf 305 Mark belief

Ferner macht der Herr Vorsitzende noch die Mittheilung
daß im Schulblatt der Provinz Sachsen ein Antrag des
Centralvorstandes veröffentlicht ist der auf der Ge
neralverfammlung zu Schöuebeck welche im Septbr d I
stattfindet berathen werden soll dahingehend daß ein
Mitglied welches im Laufe eines Geschäftsjahres seinen
Wohnort wechselt dort gezählt werden soll wo es seinen
Beitrag bezahlt hat Mit dem Hinweis daß dieser Au
trag und die daraus sich ergebenden Folgerungen auch in
einer Sitzung des hiesigen Zweigvereins berathen werden
sollen wird die Versammlung geschlossen Es sei an
dieser Stelle noch bemerkt daß in dem letzten Berichte
über den Halle schen Lehrerverein ein Druckfehler stehen
geblieben ist Die nächste Versammlung des genannten
Vereins findet nicht den 2 Juli sondern den 2 Juni statt

Unsere Stärkefabriken haben sich angesichts der
höchst mißlichen Geschäftslage zu einem Verbände zusam
mengethan nnd an ihre Konsumenten folgendes Memo
randum ergehen lassen Den geehrten Konsumenten un
seres Fabrikats erlauben wir uns die ergebene Mittheilung
zu machen daß die bereits seit einer Reihe von Jahren
so außerordentlich gedrückten Stärkepreise die nur Verlust
bringend waren eine fernere Fabrikation nicht mehr ge
statten Um nun den Versuch zu machen unsere
fernere Existenz zu behaupten haben sich die Fabriken
dahin geeinigt durch eine Kommission allbörsentäglich den
Minimalpreis im Verhältniß zum Weizeneinkauf nnd
unter Berücksichtigung eines bescheidenen Nutzens feststellen

zu lassen Bei hoher Konventionalstrafe die zur Hälfte
dem den Beweis liefernden Denuncianten zur anderen
Hälfte unserer Arbeiter Krankenkasse nach Eingang zufällt
darf unter diesem Preise nicht verkaust werden Wir
bitten dieses uns durch die Noth aufgedrungene Vorgehen
gerecht und unparteiisch zu beurtheilen und wohlwollend
zu unterstützen

fLandwirthschastliches Die wichtige Frage
ob es möglich ist die mit Vorliebe gebauten englischen
Weizensorten an Kleber reicher zu prodnziren oder die
Backfähigkeit des Mehles aus englischen Weizen durch
einen den Kleber ersetzenden geeigneten Zusatz zu erhöhen

beschäftigt zur Zeit Herrn Prof Dr Märker und die

übrigen Herren der hiesigen agr chem Versuchsstation
Herr Märker gedenkt schon in diesem Herbste über einge
hende Untersuchungen berichten zu können Wie wir hören
geht derselbe auch mit dem Plane um auf dem landwirth
schastlichen Institute zur Anstellung von Mahlversuchen
eine Mühle im Kleinen errichten zu lassen

fJuuungs gründung Um die Interessen des
Konditoren und Pfefferküchlergewerbes durch gesetzliche
Regelung mehr fördern und schützen zu können gedenkt
der Zweigverband hiesiger Konditoren und Pfefferküchler
auf Antrag seines Vorsitzenden sich in nächster Zeit zu
einer Innung umzuwandeln Die von dem strebsamen
Vereine vor einigen Wochen ins Leben gerufene Kondi
torenfachschule deren Lehrplan in erster Linie in Model
liren und Zeichnen besteht ist unter Leitung des Herrn
Konditor Heckert gestellt Dieselbe wird z Z von 40
Lehrlingen frequentirt die je 10 an vier Abenden der
Woche Unterricht erhalten Zur Prüfung der anzuferti
genden Arbeiten sind Herr David und Herr Blau ernannt
worden

Die unschönen alten Eisengitter und Fenster im Parterre
des Rathhauses werden jetzt entfernt und durch mit run
den farbigen Putzenscheiben umrahmte Fenster ersetzt Die
Räume werden in Zukunft als Polizeiwachtftube benutzt
werden

Verbrennung j Das 1 Jahr alte Söhnchen des
Handarbeiters Ochse im benachbarten Ammendorf zog sich
gestern Abend eine schwere Verbrennnng der beiden Beine
dadurch zu daß es in einem unbewachten Augenblicke ein
Gefäß mit kochendem Wasser von einem Stuhle herunter
riß dessen Inhalt sich über seinen Körper ergoß Der
Knabe mußte nach der hiesigen Klinik gebracht werden

Schöffengerichts In heutiger Sitzung wardu A
derViktualieuhändler Wilh Wendel hier wegen Gewerbe
fteuer Koutravention zu 72 Mark Geldstrafe dem doppel
ten Jahresbetrage der hinterzogenen Gewerbesteuer ver
urtheilt Die Übertretung hatte in Verabreichung von
Flaschenbier an einzelne Personen zum Genuß in seinem
Lokale bestanden wozu er keine polizeiliche Genehmigung
gehabt sondern nur zum Verkauf des Bieres in Flaschen
Aus Gefälligkeit seinen Kunden gegenüber hatte er sich
die Kontravention zu Schulden kommen lassen wegen
welcher ihn die guten Freunde denunzirten

Der schon einmal wegen Diebstahl vorbestrafte ehe
malige tllsol Friedr Karl Kübler aus Höhnstedt
gebürtig 28 Jahre alt hier in Untersuchungshaft war
wiederum einen Schritt vom Weg des Rechtes abgewiesen
indem er am 4 März einem Mädchen mit derer Bekannt
schaft zu machen Gelegenheit gefunden ein Portemonnaie
mit 4 Mark aus der Kleidertasche entwendete was er
auch eiugestand Er wurde mit 5 Monat Gefängniß
bestraft

Wegen gemeinschaftlicher vorsätzlicher und rechtswidriger
Sachbeschädigung sowie vorsätzlicher körperlicher Miß
handlung waren die beiden Geschirrführer Gustav Frey
und Eduard Müller aus Delitzfch nach folgendem Vor
gange angeklagt Am Abend des 19 Januar fuhren die
Genannten mit ihren Wagen auf der Halle Dölauer
Chaussee und karambolirten dabei mit dem ihnen ent
gegenkommenden Omnibns des Posthaltereibesitzers Otto
Westphal von hier indem sie dem Pfeifen und Rufen des
Postillons Reichardt ungeachtet nicht auswichen Dem
Omnibus ward dadurch eine Laterne abgerissen und der
Wagen an einer Seite stark beschädigt Reichardt der
zur Ermittelung der Fuhrleute den Wagen derselben nach
gegangen ward dann zu Boden geworfen und durch
Faustfchläge gemißhandelt wie die Beweisaufnahme er
gab nur von Frey wonach trotz anderer Darstellung des
Sachverhalts seitens der Angeklagten deren Schuld als
erwiesen angenommen und wegen der Sachbeschädigung
jeder zu 50 Mark Geldstrafe oder 10 Tagen Gefängniß
Frey wegen der Körperverletzung außerdem zu 14 Tagen
Gefängniß verurtheilt wurde

Von der Strafanstalt zu Waldheim in Sachsen her
transportirt erschien der Schneidergeselle Aug Friedrich
Karl Böttcher von hier 22 Jahr alt der Unterschla
gung eines goldenen Ringes im Werthe von 10 Mark
beschuldigt Der junge Mann bereits fünfmal vorbestraft
zuletzt vom Landgericht zu Leipzig wegen Diebstahl mit
1i/z Jahren Zuchthaus die er auf erwähnter Anstalt
verbüßt hatte im September vor Js von einem jungen
Mädchen erwähnten Fingerring einmal zur Ansicht erhal
ten sich angesteckt und dann unter dem Vorgeben daß er
ihn nicht wieder vom Finger herunterziehen könne an sich
behalten auch dem nachträglichen Ersuchen der Besitzerin
um Herausgabe ihres Eigenthums unter allerhand leeren
Vorwänden auszuweichen gewußt bis die Sache zur An
zeige kam und ihm der Ring durch polizeiliche Hülfe
wobei er den Besitz anfänglich geleugnet wieder abgenom
men wurde Auch heute suchte er das ihm zur Last Ge
legte durch schlau ersonnene romanhafte Geschichten so
darzustellen als ob er ganz schuldlos bei der ganzen
Sache wäre indem das junge Mädchen seine Braut ge
Wesen die ihm qu Ring geschenkt und er ihr aus Er
suchen einen gleichen Schmuckgegenstand als Gegengeschenk
versprochen habe das er nur mangelnder Mittel wegen
nicht habe ausführen können Später wollte er dann
den ihm anvertrauten Ring den er vom Finger hätte
müssen abfeilen lassen verloren haben was sich indeß
Alles als leere Erfindung erwiesen hatte Ueber die
Unterschlagung konnte kein Zweifel obwalten und so kam
das Schöffengericht in die Lage auf Zuchthaus zu er
kennen da der Angeklagte gegenwärtig dergleichen zu ver
büßen hat Die Strafe ward auf 6 Monate Gefängniß
bemessen und dies in 3 Monate Zuchthaus als Zusatz
strafe umgewandelt

Molizeinachrichten j Der ca 16jährige Gustav
Pietsch von hier bis vor kurzem bei einem hiesigen

Fleischermeister in der Lehre machte die Bekanntschaft
eines Handelsmannes Hierselbst verschaffte sich dadurch
Kenntniß von dessen hänslichen Verhältnissen uud erfuhr
nebenbei auch daß derselbe seine Geldmittel in einem
Nähtischchen aufbewahrte Dies Geld ca 40 Mk zu
stehlen machte sich P zum Vorsatz und begab sich am
Nachmittage des vorgestrigen Tages nach der verschlossenen
Wohnung des zu Bestehlenden drückte eine etwas defekte

Füllung der Stubenthür ein und setzte sich so in den
Besitz des Geldes Der große Theil wurde sofort ver
wendet zum Ankauf einer Uhr Handharmonika u s w
Das übrige Geld wäre natürlich auch wie gewonnen so
zerronnen wenn der Beftohlene nicht den verdächtigen P
am gestrigen Morgen ertappt hätte wie derselbe unter
den Klängen seiner Harmonika auf der Saale eine Ver
gnügungsfahrt machte P der auszurücken versuchte
wurde nach einer kurzen Jagd zu Wasser und zu Lande
gefangen und inhaftirt Den Diebstahl räumte er ein
ca 10 M baar hatte er außer den gekauften Gegenstän
den noch im Besitz wodurch der Beftohlene wenigstens
zum Theil wieder entschädigt wurde Der junge Ein
brecher ist heute der Königl Staatsanwaltschaft überliefert

Bettelnd hatte sich der Arbeiter Carl Z aus Schr
hier einige Tage umhergetrieben als ihm dies wahrschein
lich nicht mehr eonvenirte und er zum Stehlen überging
Als er vorgestern einen Drechslerladen in der Leipziger
ftraße betrat gefiel ihm einer der vielen am Eingange
stehenden Gehstöcke mit kurzem Griffe war derselbe m
seiner Hand und schnell wollte der Dieb damit verschwin
den Eben so schnell war aber auch die Ladeninhaberin
hinter dem Spitzbuben her und setzte sich wieder in den
Besitz des Gestohlenen Das auffällige Signalement des
Z führte am selben Tage noch zu seiner Verhaftung

sAlpenblumen 1 Die großen prächtigen aufrecht
stehenden blauen Glocken des Enzian welche man nament
lich auf den Alpenwiesen zwischen dem Königssee und der
Ramsau in reicher Fülle antrifft sind nun auch von
ihren alpinen Höhen in die Ebene gestiegen und präseu
tirt sich in dem Schaufenster von Schlesier gr Ul
rich str eine ganze Kollektion von dergleichen blühenden
Pflanzen

Der so höchst unliebenswürdige Mai hat auch
einen Dichter in Harnisch gebracht welcher den Blüthen
knaben Mai mit folgenden Versen anhaucht

Das nennt man Wonnemond Fürwahr
Man trägt ja noch die Winterroben
Das ist schon mehr wie Februar
Es fehlt nur noch der Schnee von oben
Von Mailüftchen keine Spur
Beim Ofen sucht man sich zu wärmen
Und wer da singt Nur für Natur
Kann doch für solchen Mai nicht schwärmen

Wie lange Heuer das noch währt
Das kann kein Klinkerfues ermessen
Der Knabe Lenz so heiß begehrt
Hat wie es scheint uns ganz vergessen
Er schläft vielleicht und schnarcht im Wind
Wo sollt er weilen sonst auf Erden
Der Knabe Lenz das holde Kind
Fängt an mir fürchterlich zu werden

Provinz und Nachbarstaaten
Der Reichs und Staatsanzeiger veröffentlicht das Ge

setz über die Erweiterungsbauten der Staatseisenbahnen nach
welchem die Herstellung des zweiten Geleises auf der Strecke
Weißenfels Prittitz nebst Errichtung einer Kreuzungsstation
zwischen Zeitz und Crossen und Geleiserweiterungen auf den
Bahnhöfen Weißenfels Luckenan und Zeitz im Betrage von
1,140 MV Mark dekretirt werden

Regierungsbezirk Merseburg Im Jahre 1884 wurden
im diesseitigen Regierungsbezirk 361851 Schweine untersucht
wovon 67 als trichinös und 179 als finnig befunden wurden
Es kamen deshalb auf 5401 Schweine ein trichinöses uud auf
2021 Schweine ein finniges

Eis leben In einer hiesigen Bergmannsfamilie kehrte
der Klapperstorch gestern mit Drillingen ein Das nächstälteste
Kind ist vor 11 Monaten geboren Auf dem Clotilde Schachte
ist geflaggt und damit die freudige Botschaft verkündet daß
man bei den dortigen Bohrungen auf das Kupferflötz ge
stoßen ist

Torgau Dem hiesigen Alterthnms Verein ist durch den
Herrn Ersten Staatsanwalt Fritzsche für das Museum der
Richtblock zum Geschenk übermittelt worden welcher bis zum
Jahre 1857 auf dem Gefängnißhofe Hierselbst zu den Hinrich
tungen benutzt wurde

Weißenfels In dem benachbarten Tagewerken
wurden bei dem Uniackern eines Feldes drei große Bronze
Halsringe drei verschieden gearbeitete Bronze Fibula eine
Bronze Rosette und ein sehr kunstvoll gearbeitetes Bronze
Armband die Schmuckgegenstände einer altgermanischen Frau
die man der Verstorbenen mit ins Grab gelegt hatte ge
funden Der Finder hat diesen Schmuck dem hiesigen Alter
thumsverein zum Geschenk gemacht

Aus Weißenfels schreibt man Kommt da ein Mensch
nach hier und nimmt in einem Hause das wir nicht näher
bezeichnen wollen Wohnung Unser Held ist aber ein ganz
charmanter Mann und er zeigt sich den Töchtern des Hauses
gegenüber von der liebenswürdigsten Seite Dem Kühnen ge
hört die Welt dachte er und so trat er denn auch bald mit der
Werbung hervor und gab die Absicht kund die von ihm am
meisten begünstigte zu ehelichen Man kann sich die Freude
vorstellen welche diese Nachricht im Hause erregte Um wie
viel größer sollte diese werden als unser Galan sich sogar allen
Ernstes anschickte ein Hans zu kaufen in welchem er mit seiner
Zukünftigen den häuslichen Herd begründen wollte Thatsäch
lich kam auch ein solcher Hauskauf zu Stande der bezügliche
Kaufvertrag wurde vor Notar nnd Zeugen in aller Form ab
geschlossen ohne daß der Kunde auch uur einen Pfennig ange
zahlt hätte Ein so vorzügliches Geschäft muß auch in gebüh
render Weise angefeuchtet werden und so kam es denn daß der
Käufer und angehende Bräutigam am Abend in einem hiesigen
Restaurant einen kleinen Schmaus veranstaltete an welchem
der Verkäufer und dessen Freunde theilnahmen Bezahlt wurde
natürlich auch hier nichts das sollte Alles in den nächsten
Tsgen berichtigt werden Unser Held verlebte nun in süßem
äolos kar llisuts die glücklichsten Stunden Dem Glücklichen
schlägt zwar keine Stunde aber in unserem Falle machte die
Regel eine Ausnahme denn der neugebackene Hausbesitzer
wollte doch genau wissen wie viel Uhr es geschlagen hat und
deshalb trat er mit einem hiesigen Uhrmacher in Verbindung
der ihn auch eine recht werthvolle Uhr nebst Kette auf sein
redliches Gesicht anvertraute Da es ihm ferner schien als ob
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die Forumszene aus
lischer Sprache und
Schiller aufgeführt
ein Genius bekränzt

ihn manchmal der Schuh drückte so beglückte er auch einen
Schuhfabrikauten indem er ihn um mehrere Paar Stiefel er
leichterte Nach diesen verübten Heldenthaten wurde es ihm
aber doch etwas zu heiß unter den Füßen weshalb er plötzlich
eine günstige Gelegenheit ergriff nm so geräuschlos als mög
lich von hier zu verduften und seinen einträglichen Wirkungs
kreis nach einer anderen Stadt zu verlegen

Mord Hausen In der festlich geschmückten Aula des Real
gymnasiums fand zur Jubelfeier der Festaktus von 10 bis 12
Uhr Vormittags statt an welchem eine große Festversammlmig
und u A auch die Herren Oberpräsident v Wolff aus Magde
burg Regierungspräsident von Brauchitsch aus Erfurt uud
Landrath Kammerherr von Davier von hier Theil nahmen
Nach Gesang des Chorals Lobe den Herrn betrat Herr
Realgymnasialdirektor Dr Wiesing die Rednerbühne verlas
den 145 Psalm begrüßte die Versammlung und zeichnete in
der sich anschließenden Festrede die Geschichte der Anstalt und
ihr allmähliges Wachsen ans den kleinsten Ansängen trotz aller
Widerwärtigkeiten und Kämpfe bis zur heutigen Blüthe Nach
dem Gesänge eines Chorals und eines Chorliedes sprach Herr
Oberpräsident von Wolff die Glückwünsche des Provinzial
Schulkollegiums und der Staatsreaierung aus Herr Stadt
rath Diesterweg sprach die Glümvünsche der Stadtbehörden
aus und Herr FabrikantHertzer die der alten Schüler der An
stalt unter Ueberreichnng der Stiftungsurkunde nach wel
cher die alten Schüler eine Jubiläumsstiftung mit rund 6000
Mark gegründet deren Zinsen zur Unterstützung bedürftiger
und würdiger Schüler des Realgymnasii verwendet werden
sollen Mit dem Choralverse Lobe den Herrn der deinen
Stand sichtbar gesegnet, schloß die erhebende Feier nach wel
cher Herr Oberpräs von Wofff noch die beiden in den Ruhe
stand versetzten Oberleher Professoren Dr John und Dr
Kützing welche an der Anstalt seit deren Gründung thätig ge
wesen herzlich begrüßte Nach dem Festaktus vereinigten sich
die Festtheilnehmer zum Festmahle im Riesenhause Abends
fand im Tivolitheater eine Festaufführuug der Schüler statt
Nach dem Vortrag eines von Herrn Dr Rackwitz gedichteten
Prologs wurde in Gegenwart der Herren Oberpräsidenten von
Wolff Regierungspräsidenten von Brauchitsch und Landrath
von Davier und eines überaus zahlreichen Publikums eine
Szene aus Cinna von Cornaille in französischer Sprache

Julius Cäsar von Shakespeare in eng
drei Szenen aus Wilhelm Tell von
Den Schluß bildete ein lebendes Bild
die Büste unseres Kaisers und Herrn

während dessen das Publikum das Lied Heil Dir im Sieger
kranz stehend sang An die wohlgelungene Festaufführung
schloß sich in der Hoffnung ein Schülerball während die alten
Serren in geselliger Zusammenkunft den Rest des Abends im
Riesenhause verlebten

Roßla Vor einiger Zeit meldeten wir die Verurtheilung
des bekannten Landwirthschaftsfchnldirektors und landwirth
schaftlichen Schriftstellers Herrn Schiemangk durch das hiesige
Schöffengericht wegen angeblicher Fundunterschlagung zu einer
Geldstrafe Herr Schiemangk gab damals an er habe die von
der Frau von Karlsburg verlorene goldene Uhr die von ihm
später verkauft worden ist von einem Manne auf dem Bahn
hofe Sangerhausen iu Gegenwart eines Zeugen den er zum
Gerichtstermine zu stellen nicht im Stande war gekauft Jetzt
endlich ist es zur Freude seiner Freunde Herrn Schiemangk wie
wir hören gelungen jenen Entlastungszeugen ausfindig zu
machen

Kösen Dem Briefkasten auf der Rudelsburg wurden
am Donnerstage gegen 400 Stück Postkarten entnommen welche
jedenfalls Grüße von der Saale kühlem Strande nach allen
Himmelsrichtungen bringen sollten

Leipzig 14 Mai Fünfzig Jahre sind es gewesen daß
in Leipzig die Aktienzeichnung auf die erste größere Eisenhahn
strecke in Deutschland Leipzig Dresden stattgefunden hat Den
Vorsitz des Komitees welches sich auf Anregung des bekannten
Volkswirths Friedrich List gebildet hatte führte Gustav Har
kort Schon am ersten Tage wurden mit Ausnahme von
1500 zurückbehaltenen fast sämmtliche 15000 Aktien je 100 Thlr
darstellend gezeichnet Mit diesem glänzenden Resultat war
thatsächlich das Zustandekommen nicht nur der Leipzig Dres
dener Eisenbahn sondern einer ganzen Reihe weiterer deutscher
Eisenbahnen gesichert Der 14 Mai des Jahres 1835 ist aber
auch der Geburtstag der Magdeburg Leipziger Eisenbahn denn
das Gesuch des Oberbürgermeisters Franke trägt dies Datum

In Dresden wurde am 16 ds der Fleischer Schmidt
welcher am 10 Febr die Wittwe Müller ermordet hatte vom
Schwurgericht zum Tode verurtheilt

Johann isbad im Riesengebirge Durch das heurige
prachtvolle Frühjahr wie wir ein solches in unserer Gegend
noch nie erlebten wähnen wir uns fast wie mit einem Zauber
schlage nach dem Süden versetzt Wohl blinkt noch hie und da
von dem majestätischen Schwarzenberge und den anderen unse
ren reizenden Thalkessel umschließenden Bergriesen der von den
goldenen Strahlen der Frühlingssonne berührte Schnee herab
aber unten im Thale da weht der milde Frühlingswind Veil
chen Anemonen Primeln und wie sie sonst alle heißen die
lieblichen Kinder Flora s zieren die weitgedehnten saftig grünen
Wiesenmatten und die gefiederten Sänger des Waldes nisten

und trillern in dem grünen Gezweige und Geäste Unser Kur
ort gleicht dermalen einem vollendeten Schmuckkästchen Sämmt
liche Villen und Restaurants sind für den Empfang der Kur
gäste vorbereitet Die Gemeindevertretung unter der umsich
tigen Leitung des langjährigen Bürgermeisters Herrn Wenzel
Stark hat Heuer ein ganz besonderes Augenmerk auf die
Herstellung und Renovation der öffentlichen Wege und Anlagen

gerichtet In den Bädern wurden viele Verbesserungen ange
racht und viel Neues für den Komfort geschaffen Wie in

früheren Jahren wird auch Heuer wieder die prinzlich Schanm
burg LiPPe sche Bergmusikkapelle täglich in der Kolonade und
wöchentlich zweimal in dem herrlichen Waldpark eoneertiren
Die eigentliche Eröffnung der Saison erfolgt am 16 Mai
Hoffen wir daß dem Frühlinge ein gleich schöner Sommer
Ägt dann wird es auch unserem so romantisch u d reizend
gelegenen Kurorte der vielen anderen Kurorten abgesehen von
seinen heilbringenden Bädern seiner frischen gesunden Luft
seinem großen Komfort auch noch den gewiß seltenen Vorzug
genießt daß Wobnungen Restaurants nnd alle übrigen Be
dürfnisse für einen Badeort geradezu spottbillig bezeichnet wer
den müssen

Handel und Verkehr
Sächsische 4pCt Staatsanleihe von 1867 Die

nächste Ziehung findet Anfang Juni statt Gegen den Cours
verlust von circa 3 pCt bei der Ausloofuug übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13
die Versicheru g für eine Prämie von 4 Pf pro 100 Mark

Abgekürzte Versicherung Als Beweis für die
große Beliebtheit deren sich zur Zeit die sogenannte abge
kürzte Versicherung erfreut mag die Thatsache gelten daß
von dem reinen Zuwachs an Todesfallversicherungen von über
14Vz Millionen Mark den die Lebensversicherungs Gesellschaft
zu Leipzig auf Gegenseitigkeit gegründet 1330 alte Leipziger
im Jahre 1884 zu verzeichnen hatte mehr als 8V Millionen
Mark also weit über die Hälfte auf abgekürzte Versicherungen
entfielen Bei dieser Versicherungsart wird das versicherte
Kapital fällig beim Tode des Versicherten spätestens aber bei
Erreichung eines zuvor festgesetzten Zeitpunktes z B des 50
oder 60 Lebensjahres des Versicherten wodurch dem Ver
sicherungsnehmer die Möglichkeit geboten wird nicht nur für
seine Hinterbliebenen zu sorgen sondern auch für den Fall
daß ihm ein längeres Leben beschieden ist selbst noch die Früchte
seiner Sparsamkeit zu genießen oder sich für den Eintritt
eines bestimmten Ereignisses oder Zeitpunktes ein sofort ver
fügbares Kapital zu sichern Diese Versicherungsart vereinigt
mithin in sich die Vorzüge der Lebensversicherung der Pen
sions und der Aussteuerversicherung und hierin dürfte auch
der Grund ihrer mit jedem Jahr zunehmenden Beliebtheil zu
suchen sein

Hamburg 19 Mai Der Postdampser Wieland der
Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Äktiengesellfchaft ist von
New Aork kommend heute Vormittag 8 Uhr auf der Elbe
und der Postdampser Frisia derselben Gesellschaft von Ham
burg kommend gestern Nachmittag 1 Uhr in New Bork einge
troffen

Literatur
Afghanistan Die ganze politische Aufmerksamkeit un

serer Tage konzentrirt sich heute auf das Land im fernen
Asien in dem Rußland und England sich kriegsbereit gegen
überstehen Wir begrüßen es daher mit Freuden daß A Hart
leben s Verlag in Wien eine prächtige Karte von Afghanistan
und den angrenzenden russischen und englischen Gebieten im
Maßstabe von 1 2,100 000 publizirt welche allen Politikern
Geographen und jenen die den dortigen Ereignissen mit In
teresse folgen höchst willkommen sein wird Die Karte reicht
im Norden bis Merw der Hauptstadt der von den Russen in
den letzten Jahren unterworfenen Teke Turkmenen unter spe
zieller Berücksichtigung der von hier aus dem Murghab und
Kuschk Fluß auswärts führenden Wege nach Pendschdeh und
Kuschk sowie der Paßübergäuge nach Herat ferner ein Theil
von Buchara mit der gleichnamigen Hauptstadt Im Nord
osten bis Kaschgar Im Osten der westliche Theil von Bri
tisch Jndien mit sämmtlichen Eisenbahnen und der von den
Engländern projektirten Bahnlinie Qnetta und Kandabar Im
Süden ein Theil von Beludchistan mit der Hauptstadt Kelat
Im Westen die östlichen Gebiete Perstens mit den von Me
sched ausgehenden Straßenverbindungen nach Herat und Merw
Das strittige Grenzgebiet am Kuschk und Mnrghabflusse worin
der letzte Zusammenstoß der Russen uud Afghanen stattfand
ist besonders gekennzeichnet Die Karte ist nach den neuesten
russischen und englischen Kartenmaterialien bearbeitet und dem
großen Maßstabe entsprechend reich an Details Die Aus
führung auf lithographischem Wege ist eine deutliche und über
sichtliche und zwar wurden Flüsse Straßen uud Eisenbahnen
fchwarz das Terrain braun und die einzelnen Reiche dnrch
zartes Flächencolorit dargestellt Bei der besonderen Aetnalität
dieser vorzüglich ausgeführten großen Karte und dem außerge
wöhulich billigen Preise von 60 kr 1 Mk 1 Fr 35 Cts

60 Kop dürfte die Karte einen durchschlagenden Erfolg er
zielen Dieselbe ist in allen Buchhandlungen vorräthig

Gewinne 3 Classe 107 königl sächs Landes Lotterie
Gezogen in Leipzig den 19 Mai 1885

Gewinn zu 5000 Mark Nr 45395
Gewinne zu 3000 Mark

Nr 3223 5299 6996 8226 9196 10597 22485 25624 26234 26380
27715 32605 33652 33914 36974 37379 44383 47130 47559 53171 55216
S6123 60510 60934 62705 64645 68042 68366 68401 74170 76782 78482
80599 82292 83731 86401 90753 93569 93821 94130 96632 96718

Gewinne zu 1000 Mark
Nr 4028 6248 10064 11443 13278 13282 18510 18722 20525 21039

21432 25299 31553 34059 35092 37654 42787 44822 45148 48896 49417
49853 54685 56675 57464 60135 64575 65944 69143 69545 72988 75439
75863 76108 77073 77106 77867 78662 90632 95664 97378 99076

Gewinne zu 500 Mark
Nr 723 4254 6553 9023 9031 9543 11267 13062 16246 17865 18620

21085 22384 24571 25360 32937 39910 40610 41366 43638 43756 47212
49439 51684 53771 56031 59368 59609 63584 65610 67887 68234 70903
77320 79173 79482 80346 83929 86091 86364 89050 97081 98413 99991

Gewinne zu 300 Mark
Nr 794 813 1612 2135 2465 2516 2858 3721 4265 4412 4446 4683

5536 5792 6321 6632 6867 7751 7778 8842 10335 10416 11216 117 2
12226 12304 14313 14482 15441 16908 17479 20239 20840 21753 23072
23126 25376 26082 30255 31993 32150 32396 32843 33199 34958 36939
37582 37816 37899 39331 39656 41828 42314 46148 46284 47701 48603
48635 50136 50325 51438 51562 52012 53516 54032 56397 57027 57256
59494 60880 60959 61205 61511 62716 63261 63893 63897 65281 66875
67045 68259 68307 68321 68754 70933 70969 71285 72609 73118 75066
75124 75489 76553 78775 78799 80286 80604 80758 81827 82044 82470
84719 86277 86365 86498 86799 86818 87033 89551 90286 92789 94964
95240 95945 98547 98654

Nachtrag
Nach einer der Nat Ztg in vergangener Nacht

zugegangenen Meldung steht das Hohenzollern Museum
im Schloß Monbijou in Flammen Die darin befindlichen
Kunstschätze werden wahrscheinlich verloren sein

In der Nacht zum Montag ist im Park von Babels
berg von ruchlosen Händen ein bedauernswerther Frevel
verübt worden Die um die sog Feldherren Bank auf
gestellten Lorbeerbäume sind total ruinirt und ihres Laubes
beraubt worden Das abgeschnittene Laub haben die
Thäter mitgenommen so daß es sich also um einen regel
recht geplanten Diebstahl zu handeln scheint Der Amts
vorstand von Babelsberg hat demjenigen welcher die
Thäter bezw Diebe so nachweist daß deren Bestrafung
erfolgen kann eine Belohnung von 30 Mark zugesichert
Die Thatsache das nicht einmal das mit so vieler Liebe
gepflegte Eigenthum des Kaisers vor derartigen Ver
wüstungen und Beschädigungen sicher ist dürfte geeignet
sein in den weitesten Kreisen gerechte Entrüstung hervor
zurufen

Telegraphische Nachrichten
Paris 19 Mai Der Senat begann die Berathung

des Gesetzentwurfs betreffend die Wahlreform und ge
nehmigte den ersten Artikel welcher das Prinzip des
Listenskrutiniums festsetzt Die Weiterberathung wurde auf
Donnerstag vertagt

Die Deputirtenkammer setzte die Berathung der Vor
lage betreffend die Bildung einer Kolonialarmee fort und
beschloß mit 441 gegen 39 Stimmen zur Berathung der
einzelnen Artikel überzugehen Die vier ersten Artikel
welche von der Organisation der Armee in Afrika handeln
wurden ohne Debatte angenommen Der Kriegsminister
Canipenon gab dem Wunsche Ausdruck daß in Zukunst
Expeditionen in entfernte Gegenden nicht wieder unter
nommen werden möchten da die Folgen derselben gefähr

lich seien Der Kriegsminister erklärte es sodann sür
unrichtig daß zwischen ihm und dem Marinemimster Mei
nungsverschiedenheiten beständen Artikel 5 wurde schließ
lich ebenfalls angenommen mit einem Amendement wonach
die Marinetruppen ihre bisherige Benennung beibehalten
sollen

London 19 Mai Unterhaus Bartlett fragte au
ob die Regierung einer internationalen Kontrole des Suez
kanals beigestimmt habe Unterstaatsfekretär Fitzmanrice
erwiderte während der Unterhandlungen sei es unmöglich
eine Erklärung bezüglich des Verfahrens der Konferenz
abzugeben

London 19 Mai Aus Dongola wird gemeldet die
Räumung des Sudan durch die englischen Truppen solle
im Laufe der Woche beginnen
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Wohnung für 60 Thlr an ruhige Leute
vermiethet gr Brauhausgasse 9

Daselbst ein Papageibauer zu verkaufen

Eine Wohnung für 50 Thaler zu ver
miethen grosse Klau sstrafze tS

Eine kleine Wohnung zu vermiethen
Geiststrafte S4

Probe am Donnerstag den 21 d Mts
Abends pünklich 7 Uhr

Der Vorstand

Wohnung zu vermiethen Kuttelpforte 3
Schlafstelle mit Kost Zapfenstraße Nr 6

leti Kill von ÜQAstSQ 24 NÄi ad
arck eirea vsrrsist rmä

42 I voliQW
lZr KvllW

smpiieiüt äsn iiudittst uni reodtMitiZs LsstsllnnA

lkl Handwagenz verk Rathhansg lv

Büffetje sowie Lohnkellner erhalten
Stellung bei

Rabeninsel
Hausknecht nebst Laufbursche sos gesucht

Drei Kugeln I ,i,Köchinnen Stuben Haus und
Kindermädchen erhalten Stellen durch

Leipzigerstraße V

Z

Die VollsMche
befindet sich Brunoswarte Nr 1i Das
Lösen von Marken für den fslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen aus ganze Portionen

ä 25 Pfg auf halbe 5 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Ein Wittwer SS Jahre angen
Aenßere städtischer Mnsikdir und
Hausbesitzer Sachsen Bater von
3 Kindern von 3 5 n 10 Jahren
wünscht sich baldigst zu verheirathen

Bedingungen Angen Erscheinung
edler Char betreffs der Erziehung
der Kinder n wirthschaft Kenntnisse
Etwas Vermögen erwünscht jedoch
nicht Bedingung

X Ein Kinder n Dienstmädchen
stehen der Hansfrau zur Verfügung

Gebildete Mädchen resp Wittwen
im Alter von SV 3 Jahren wollen
sich direkt unter Beifügung der Photo
graphie u Beschr d näheren Ver
hältnisse an den Suchenden wenden

Adresse in der Exped d Blattes zu
erfahren Diskretion selbstverständlich

Ein kleiner schwarzer Hund entlaufen
Gegen Belohnung abzugeben

Pfännerhöhe 5

M

I

Jagdhund w Pfoten zugel Kaulenberg 3
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H Sv vi Ä Ii rz Z Kv8vtstvii I rviGviXlbm Liwoil L Nilvllf

lvü Srisi s s 8MrüÄvr8tra88v 17
IMW kW vom MM K6K6 M6t ätzn lliiliiMern

Zilv vSt Mr OlkvR I VU ÄVI
Dured sQöii erknvdeiie

uverlässiZe

lato iwt äis Iloii en
vvä8eIi6 krMeIi6 si su

enoriueii ortsellritt
errunASii

Ds ist korwn mit Lieber

bsitkür i nr selbst
stärke

Mi UIII MllIM iK

Zebaute Personen durek

diese letbode ein dem

Xvrpeibini A zr U sitzen

des Oberbsuid liekerv

Dieses L stem bat sied

auk s V or ü liebste be väbrt

nnd ist äeiu ukoiKö von

den Arössten Ltädten des

In nnd nslMdss bereits
ÄnlZenoinmen worden
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1873 I M8
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1878 I rei8 I MIü

1880 I M8 MiZel
1880 I M8 i nino KMlvz
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Holi Auktion

Donnerstag den 21 Mai 2 Uhr
im Hofe des Amtsgerichts kl Steinstr 8
Nutz u Brennholz Thüren Fenster
Bretter,Treppen u a m geg baareZahlung

Einthür Kleiderfchr 15 Mk
m Aufs 5l/gThlr Kommoden
Mahag Frießtisch 3 /z Thlr Wilhelmstr 37

Eine blühende Palme steht zum Ver
kauf Franckenstrafte 4

Ein Sortiment

Meckm I vrM
zu Herren und Knabenanzügen wegen

dieses bedeutendunter reellem Preis

Leipzigerstr SS

Ein Pferd
braune Stute 8 Jahre alt 170 Centimeter
hoch geritten und gefahren ohne Fehler
soll weil für unsere Arbeit zu heftig ver
kauft werden

Halle a/S llzlweliv Molkerei
Beste Pfeffergurken a Ctr 25 Mk

zu verk Al Geiststr A4Zur r tvÄvI ei vi empfiehlt besten
ausgelassenen

Vü Ivinivrvi tslK
Leipzigerstrafte 75

lickmW MI 8cNl M
MM nur Markt u Hallgassen Ecke

kmort
für seidene Kleider

nnd verlegene seidene

t t t v
gr Ulrichstrafte 3

M t III Motel
werden von allen denkbaren Flecken mögen
sie Namen haben wie sie wollen befreit so

daß sie wie neu erscheinen

H t
gr Ulrichstrafte 3

Polster u Möbel
mit seidenen und wollenen Bezügen werden
von einzelnen Flecken befreit auch im Ganzen

gefärbt oder gereinigt

I5vriiIik r I
gr Ulrichstrafte 3

kckI M ii dMMMW
Ämmet

werden in den schönsten Farben gefärbt und
mit den neuesten Dessins gepreßt

gr Ulrichstrafte 3

werden gewaschen und in den brillantesten
Farben gesärbt und gekräuselt

I LdzTiitli
gr Ulrichstrafte 3K

Trauer Sachen
in Seide Wolle und Halbwolle

werden in kürzester Zeit gefärbt u appretirt

gr Ulrichstrafte 3

Kattnn Gardinen nnd
Mövelveznge

werden gewaschen und mit neuem Glanz
versehen

Zit l UlIlZUI
gr Ulrichstrafte 3

Ncko I ein Ieillel
MM öcke üläntel al6tot8

Ilnitoimon ete
werden je nach ihrer Beschaffenheit ohne daß
dieselben einlausen oder ihre ursprüngliche
Fayon verlieren gereinigt oder gefärbt und
etwaige Reparaturen aus Wunsch sachgemäß

ausgeführt

gr Ulrichstrafte 3

Ich warne hiermit Jeder
mann meinem früh Buch

halter II K8Vans Hettstiidt Kasse oder
sonstige Gegenstände auf
meinen Namen zn verab
folgen da derselbe sich
heimlich ans meinem Ge
schäft entfernt

II II MOlIliaHKy
Halle a S

FSrsi redaktionelle mU JuserateutheU verantwortlich J lt i Seit w balle Plötz sch Buchdrnckerei Mi Nietschmami w Hnif
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